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NOTDIENSTENOTDIENSTE

Notärztlicher Rettungsdienst:
Hubschrauber von 7.30 Uhr bis
Sonnenuntergang, G 02473/
7000, Notarztwagen G 112.
Notdienstpraxis am Medizini-
schen Zentrum Bardenberg für
Raum Alsdorf, Hoengen, Maria-
dorf, Baesweiler, Broichweiden,
Bardenberg, Würselen und
Kohlscheid: G 02405/499099.
Arzt in Herzogenrath mit Nieder-
bardenberg und Merkstein: Dres.
Gahl/Pappa-Gahl, Geilenkir-
chener Str. 450, G 02406/6029.
HNO: Notrufzentrale in Aachen,
0241/51000088.
Augenarzt, Notrufzentrale,
G 0180/5044100.
Zahnarzt in Alsdorf/Baesweiler:
18 bis 8 Uhr G 0172/2520207;
in Herzogenrath/Würselen: Not-
dienst an Praxistür angegeben.
Apotheken Alsdorf/Baesweiler:
Glückauf-Apotheke, Alsdorf,
Bahnhofstr. 12, G 02404/
21354.
Apotheken Würselen: Barbaros-
sa-Apotheke, Broichweiden,
Hauptstr. 21, G 02405/73976.
Apotheken Herzogenrath: Fal-
ken-Apotheke, Kohlscheid, Süd-
str. 77-79, G 02407/59263.
Apotheken-Notdienstfinder:
Handy: G 22833; Festnetz:
G 0137/88822833.
Frauenhaus in Alsdorf: Info und
Kontakt G 02404/91000; Tag
und Nacht, auch Beratung.
Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst: Klinik Dr. Staudacher,
Aachen, Trierer Str. 652-658,
G 0241/92866-20.

WIR GRATULIERENWIR GRATULIEREN

… in Herzogenrath

Elisabeth Hald, 87 Jahre, Marie-
Juchacz-Straße 4.
Herbert Lehmann, 85 Jahre,
Rosenstraße 20.
Margarete Freise, 84 Jahre, Wag-
nerstraße 33.
Gertrud Extra, 84 Jahre, Gertru-
disstraße 8.
Elisabeth Hentschel, 81 Jahre,
Streiffelder Straße 22.
Josefa Schindel, 81 Jahre,
Schütz-von-Rode-Straße 51.

… in Alsdorf

Peter Richterich, 82 Jahre, Baes-
weilerstraße 18.
Maria Momma, 81 Jahre, Jakob-
straße 64.

… in Würselen

Leo Zink, 89 Jahre, Helleter Feld-
chen 51.
Friederike Jennes, 81 Jahre,
Grindelstraße 9.

… in Baesweiler

Anna Plümecke, 89 Jahre, Feld-
straße 7.
Agnes Wacker, 89 Jahre, Carl-
Alexander-Straße 51.
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� ALSDORF
Offene Sprechstunde, 8-12 Uhr im

Gesundheitsamt der Städteregi-
on, Steinstr. 87, Eschweiler, Not-
ruf für vergewaltigte Frauen und
Mädchen, G 02403/609060.

Rat und Hilfe, Fachstelle gegen
häusliche Gewalt in der Städte-
region, rund um die Uhr,
G 0800/1110444 und 02404/
91000.

Integrationsrat, Sprechstunden für
Migranten, Raum 114, 16-18
Uhr, Raum 102, Rathaus, Huber-
tusstraße, G 02404/50359.

Anonyme Alkoholiker, Treffen,
Info, G 0241/19295; dazu Treff
der Angehörigengruppe Al-
Anon und Alateen, G 0241/
404252, 19.30 Uhr, Pfarrheim,
Marienstraße 15, Mariadorf.

Verbraucherzentrale NRW, 10-15
Uhr allg. Beratung, 11-13 Uhr
Schuldnerberatung, Bahnhofstr.
36-38, G 02404/93901.

Die Linke, Bürgersprechstunde,
Raum 129, 17.30-19.30 Uhr,
Rathaus, Hubertusstraße.

Angehörigentreff, anonymer
Freundeskreis, 19.30-21.30 Uhr,
Café Baustein, Bahnhofstraße
46 a, G 02404/3827 oder
G 02404/82975.

Mariadorfer Treff, 10-12 Uhr, Pfar-
re St. Marien, Marienstraße 15,
Mariadorf.

„Triangel“, Frühstückstreff, 9-12
Uhr, Kontaktstelle und Beratung
für psychisch Kranke und deren
Angehörige, Rathausstraße 36.

� BAESWEILER
Jugendcafé Baesweiler, Kunstkur-

se: 15.30-20.30 Uhr, Jugendcafé
Windmühlenstraße.

Lauftraining mit dem Lauftreff
Baesweiler, 19 Uhr, Carl-Alexan-
der-Park.

Die Klamotte (SkF), alles aus 2.
Hand, 16-18 Uhr, Kirchstr. 11.

� HERZOGENRATH
Herbert Kaufmann – Malerei und

Collagen, 10-12 Uhr und 15-18
Uhr, Artco Galerie, Ferdinand-
Schmetz-Platz 2.

„Querschnitt“, Ausstellung mit
den Hobbykünstlerinnen Irm-
gard Großgloß und Angelika

Stenglein, bis 27. August, Rat-
hausfoyer, Rathausplatz 1.

Forum für Kunst und Kultur Herzo-
genrath, Ausstellung von Stu-
denten der Academie Beeldende
Kunsten Maastricht,, 15-18 Uhr,
Eurode-Bahnhof.

Herz-Bube Kohlscheid, Preisskat,
14.30 Uhr, Gaststätte Zum Back-
haus, Schulstraße 18.

SV Concordia Merkstein, Fußball-
Stadtmeisterschaft für Reserve-
mannschaften, ab 18.30 Uhr
Vorrundenspiele, Sportplatz An
der Waidmühl, Merkstein.

Hebammenfamilienzentrum,
Sprechstunde, 16-19 Uhr, Kai-
serstraße 51, Kohlscheid,
G 02407/800630.

donum vitae, Konfliktberatung für
Schwangere, 15-17 Uhr, Frauen-
kommunikationszentrum,
Eurode-Bahnhof, G 0241/
4009977.

Behindertenforum Herzogenrath,
58. Sitzung, 18-20 Uhr, Rathaus,
Rathausplatz.

� WÜRSELEN
Kindertreff mit Christoph und

Klaudia, 14.30-17.30 Uhr,
Jugendzentrum „Bahnhof“,
Bahnhofstraße 165, G 02405/
423397.

Seniorenwerkstatt, 14-18 Uhr, Kel-
lergeschoss, Mauerfeldchen 29,
G 02405/422588.

Offene Sprechstunde, Schwange-
ren- und Schwangerschaftskon-
fliktberatung, Diakonisches
Werk, 9-12 Uhr, Grevenberger
Str. 38, G 02405/426933.

Caritas/WABe, Fachberatungsstel-
le für Menschen in besonderen
sozialen Schwierigkeiten, 13-16
Uhr, Altes Rathaus, Kaiserstr. 36.

Ombudsmann Simon Robert und
Werner Wolff, 10-12 Uhr, Amt
für Altenarbeit, Mauerfeldchen
29.

� IN DER REGION
Altstadtführung, 14 Uhr, Tourist

Info Elisenbrunnen, Friedrich-
Wilhelm-Platz, Aachen,
G 0241/1802960.

� KINO
Cinetower Alsdorf, Hubertusstraße

und Rathausstraße, „Eclipse –
Biss zum Abendrot“: 15, 17.30,
20.15 Uhr; „Für immer Shrek
3D“: 15, 17.30 Uhr; „Hanni &
Nanni“: 15 Uhr; „Inception“:
16, 19.30 Uhr; „Karate Kid“: 16,
19.30 Uhr; „Kindsköpfe“: 20
Uhr; „Kiss & Kill“: 20 Uhr;
„Knight and Day“: 17, 20.15
Uhr; „Marmaduke“: 15, 17.30
Uhr; „Toy Story 3 3D“: 15, 17,
19.45 Uhr, G 02404/9099140.

KURZ NOTIERTKURZ NOTIERT

Städtefahrt
nach Mayen
Herzogenrath. Der Heimat-
verein Kohlscheid lädt für
Sonntag, 22. August, zu einer
Städtefahrt nach Mayen ein.
Der Bus fährt um 9 Uhr am
Markt in Kohlscheid ab, Zu-
steigepunkte sind Altes Rat-
haus und Kämpchen. In May-
en wird ein Basalt-Steinbruch
besucht, der heute ein Kultur-
park ist. Anschließend wird
Mayens Zentrum besichtigt.
Nachmittags steht ein Besuch
der Burg an. Anmeldung bis
15. August: G 02407/4095.

Grillfest der
KG Stadt-Garde
Alsdorf. Zum Grillfest lädt die
KG Stadt-Garde Alsdorf ein.
Gebrutzelt wird am Grillstand
oberhalb des Alsdorfer Wei-
hers am Samstag, 7. August, ab
16 Uhr sowie am Sonntag, 8.
August, ab 11 Uhr.

Wanderung mit dem
Heimatverein
Würselen. Der Heimatverein
Bardenberg lädt für Sonntag,
8. August, zu einer Ferienwan-
derung ein. Von Bardenberg
aus geht es ins Amstelbachtal
bei Kohlscheid-Pannesheide.
Vorbei an Haus Heyden und
Casteel Ehrenstein führt der
Weg nach Eygelshoven. Der
Rückweg führt an der Wurm
vorbei. Treff ist um 9 Uhr in
Bardenberg auf dem alten
Schulhof Am Kaiser.

Im Goldkranz
Ihre Goldhochzeit feiern Leo und
Marita Sieprath, geborene
Nickels, in Baesweiler. Für Freitag,
6. August, lädt das Paar ab 17 Uhr
zu einem Empfang in seine Woh-
nung, Breite Straße 19, ein. Am
Samstag, 7. August, findet um 18
Uhr eine Dankmesse mit dem Kir-
chenchor in der Kirche St. Petrus
statt. Anschließend feiert die
Familie im Restaurant Mürkens in
Oidtweiler. (fs)/Foto: Sevenich

Bogenschützen feiern
Niederbardenberger Bruderschaft lädt ein
Herzogenrath. Zu ihrem Schüt-
zenfest lädt die Niederbardenber-
ger St.-Hubertus-Bogenschützen-
bruderschaft auf ihre Anlage „Im
Winkel“ ein.

Los geht es am Freitag, 6. Au-
gust, um 18 Uhr mit der Thekener-
öffnung und dem Schießen der
Ortsvereine. Am Samstag, 7. Au-
gust, beginnt um 18 Uhr das Dorf-
königschießen. Der Sonntag, 8.
August, startet um 9.45 Uhr mit
einem gemeinsamen Kirchgang in

St. Antonius. Um 14 Uhr setzt sich
der Festzug durch den Ort in Be-
wegung. Abgeholt wird das amtie-
rende Königspaar Roswitha und
Hans Frings. Um 16 Uhr startet der
Höhepunkt: Es wird der neue
Schützenkönig ermittelt. Am
Montag, 9. August, beginnt um 16
Uhr ein Seniorennachmittag mit
Kaffee und Kuchen, der kostenlos
angeboten wird. Ab 18 Uhr wettei-
fern die aktiven Schützen um den
Titel des Ehrenkönigs. (fs)

Der Opfer in Hiroshima gedenken
Würselener Initiative für den Frieden plant „Nacht der 100 000 Lichter“

Würselen. Der vielen Opfer der
Atombombenabwürfe vor 65 Jah-
ren will die Würselener Initiative
für den Frieden am Donnerstag, 5.
August, bei einer „Hiroshima-
Nacht der 100 000 Kerzen“ geden-
ken.

Um 21 Uhr beginnt der Abend
auf dem Platz vor St. Sebastian.
Enden soll er erst um 0.15 Uhr,
dem Zeitpunkt der Explosion über
Hiroshima. Nach einem Grußwort
des Bürgermeisters Arno Nelles,
der der „Vereinigung der Bürger-
meister für den Frieden“ beigetre-
ten ist, wird der katholische Pas-
toralreferent an der Aachener Ci-
ty-Kirche, Dieter Spoo, zum The-

ma „Atomwaffen-freie Welt“ spre-
chen. Das Inferno von Hiroshima
und Nagasaki wird Christa Ni-
ckels, Parlamentarische Staatse-
kretärin a.D., beleuchten. Spre-
chen werden zudem der Herausge-
ber des „Aachener Friedensmaga-
zins“, Otmar Steinbicker, und Au-
gust Rößner vom Vorstand der
„Aktion der Christen für die Ab-
schaffung der Folter“.

Antikriegslieder

Den musikalischen Rahmen be-
streitet die Sängerin „Blue Flower“
mit Antikriegsliedern. Die Haupt-
aktion – der Aufbau eines Anti-

Atomkriegs-Zeichens aus hunder-
ten Windlichtern – wird von
Franz-Josef Ritzerfeld, Gitarrist des
„Neuen Chors Würselen“, beglei-
tet. Texte zum Thema „Krieg“ tra-
gen Mitglieder des Arbeitskreises
„Kein Vergessen“, des Förder-
vereins der Stadtbücherei und der
„terre des hommes“-AG Aachen
vor.

Brigitte Hirtz und Marlu Dela-
haye leiten zu Meditationstänzen
an. Unter Anleitung von Edith
Gründler können Papierkraniche
gefaltet werden – das Symbol des
Überlebenswillens des tödlich
strahlengeschädigten Hiroshima-
Mädchens Sadako.

Große Kunst gedeiht
auch in der Petrischale
Studenten der Maastrichter „Academie Beeldende Kunsten“ präsentieren
Examensarbeiten im Herzogenrather Forum für Kunst und Kultur.
Videosequenzen und dramatische Siebdrucke. Am Beginn der Laufbahn.

VON ELISA ZANDER

Herzogenrath. Dort, wo sonst
Kunstwerke von gestandenen
Künstlern hängen oder stehen,
sind nun vier Wochen lang Expo-
nate vom Nachwuchs der Kunst-
szene zu sehen. Zwölf Studenten
des Examensjahrgangs 2010 der
Academie Beeldende Kunsten
Maastricht stellen im Forum für
Kunst und Kultur im Eurodebahn-
hof ausgewählte Kunstwerke aus.

Malerei, Fotografie, Skulpturen,
Objekte, Videopräsentationen
und Grafik – das Spektrum ist äu-
ßerst umfassend. Besonders ist un-
ter anderem die „Process-Art“, die
Professor Fritz Rohde vom Forum
für Kunst und Kultur Herzogen-
rath auch „Petrischalenkunst“
nennt. Masoud Khamoshkoo hat
dazu Kulturen angelegt, die zwi-
schen Glasscheiben im Kunstfo-
rum hängen. Dass seine Arbeiten
nicht in einem Endzustand ver-
harren, ist dem 33-Jährigen wich-
tig.

Auch Ankie Raemaekers mag es
bewegt. Sie hat für ihre Examens-
arbeit Videos mit Fotografien er-
stellt. Hunderte Aufnahmen hat
sie übereinander gelegt und Vi-
deosequenzen erstellt. Untermalt
werden die „Bild-Bilder“ von in-
dustriellen und natürlichen Ge-
räuschen.

Sarkasmus und Ironie

Dass der Eindruck sich nicht im-
mer mit dem decken muss, was
sich dem menschlichen Auge tat-
sächlich präsentiert, zeigt sich bei
den Werken des aus Düren stam-
menden Torsten Uerlings. Der
27-Jährige hat ein Faible dafür,
mit Gegensätzen, Sarkasmus und
Ironie zu arbeiten. Eine ältere sei-
ner Arbeiten findet ihren Ur-
sprung in einer Fotografie einer an
Anorexia erkrankten Frau im Su-
permarkt. Nun sieht der Betrach-
ter eine schlanke Frau in einem
Raum, der nicht als Lebensmittel-
geschäft zu identifizieren ist. „Aus

etwas Schrecklichem etwas Schö-
nes zu machen“ – diesen An-
spruch stellt der junge Künstler an
sich. Ähnlich ist es mit dem Sieb-
druck zum Vulkanausbruch auf Is-
land: Urlaubsdampfer hat er auf
einem See dargestellt, dahinter
überragt der Feuer spuckende Berg
die Kulisse.

Starthilfe geben

Ankie Raemaekers, Masoud Kha-
moshkoo und Torsten Uerlings
sind nur drei der Talente, die
jüngst ihren Abschluss gemacht
haben und von denen Fritz Rohde
sagt: „Das sind Leute, die mögli-

cherweise am Beginn einer künst-
lerischen Laufbahn stehen.“ Die
Starthilfe mit der Gruppenausstel-
lung ist gegeben.

Öffnungszeiten
der Ausstellung

Die Ausstellung ist bis zum 29.
August dienstags bis sonntags
von 15 bis 18 Uhr zu sehen.

Am Sonntag, 7. November, wird
im Bahnhof eine Ausstellung von
Studenten der Kunstakademie
Düsseldorf eröffnet.

Ein Raum für die Kunst: Masoud Khamoshkoo, Ankie Raemaekers, Nicole
Michniewski, Inge Stevens und Torsten Uerlings (v.l.) sind fünf von zwölf
Absolventen der Academie Beeldende Kunsten Maastricht, die ihre Werke
in einer Gemeinschaftsausstellung zeigen. Foto: Elisa Zander

SPD-Ortsverein ehrt seine Jubilare in Alsdorf-Ost
Seine Jubilare hat der SPD-Ortsver-
ein Alsdorf-Ost jüngst bei einer Fei-
er im Siedlerheim geehrt. Dank
erfuhren Erich Wolff (2.v.l.) für
50-jährige und Josef Billmann und

Ines Deppe (v.r.) für je 25-jährige
Mitgliedschaft. Aufgrund einer
Erkrankung konnte Erich Podkowa,
der ebenfalls auf eine 50-jährige
Mitgliedschaft zurück schauen kann,

nicht anwesend sein. Zu den Gratu-
lanten gehörte neben den Vor-
standsmitgliedern der Stadtver-
bandsvorsitzende der SPD-Alsdorf,
Detlef Loosz (Mitte).

Kevelaer ist
das Ziel für
Alsdorfer Pilger
Alsdorf. Die Kevelaerbruderschaft
Alsdorf und Umgebung lädt zu ih-
rer 295. Fußwallfahrt nach Keve-
laer ein. Vom 31. August bis 5.
September geht es zu dem Wall-
fahrtsort.

Die Anmeldung für die Fußwall-
fahrt ist bereits abgeschlossen. Er-
neut werden gut 80 Fußpilger teil-
nehmen, darunter neun Erstpil-
ger. Für die Buswallfahrt nach Ke-
velaer, die am Donnerstag, 2. Sep-
tember, stattfindet, nehmen die
Pfarrämter in Alsdorf noch bis
zum 26. August Anmeldungen an.

Die gemeinsame Messe mit den
Fußpilgern wird an diesem Tag
um 10 Uhr in der Marienbasilika
in Kevelaer gefeiert. Eine Vorbe-
sprechung der Fußpilger für die
Wallfahrt wird am Donnerstag,
26. August, stattfinden. Um 20
Uhr sind alle Teilnehmer im St.-
Castor-Haus, Im Brühl 1, willkom-
men.


